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Prater Wien
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SESSELRUCKEN. Es ist geschafft! Der vielleicht nicht
NchneereichNte, aber kälteste Winter seit Urzeiten ist Geschichte

und die Open-Air-Saison zumindest theoretisch eröffnet. Der
Prater ist mitsamt neuer Attraktion (Schwarze Mamba-Schaukel)
und altbekanntem Schweizerhaus seit Mitte März wieder in Voll-
betrieb. Knusprige Stelzen mit Krautsalat, Senf und Kren, dazu
frisch gezapftes Budweiser in rauhen Mengen und das bis in den
späten Herbst hinein. Immer wieder herrlich! Über den Winter
wurde im Schweizerhaus übrigens der überdachte Gästebereich

Das Maß ist endlich wieder voll
erweitert (plus 140 vetterfeste Sitzplätze, macht insgesamt inzwi-
schen 1.800) und die Schank erneuert. Neu sind auch die natür-
lich grünen Stoffiragetaschen aus alter Tischwäsche, geschneidert
vom Sinimeringer Start-Up-Unternehmen metaware. Und: Seit
28. März ist ganz offiziell die generelle Schaniprten-Saison in
Wien angebrochen.
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